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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 

des Tennis-Clubs Johannesberg Bad Hersfeld e.V. 

vom 22. März 2019 

 

Tagungsort:  Clubhaus des Tennisclubs Johannesberg  (Douglasienweg)  

Tagungsbeginn:   18:30 Uhr 

Tagungsende : 20:00 Uhr 

 

Versammlungsleiter: Oliver Woschek 

Anwesend:  29 Mitglieder 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorstand Verwaltung, Oliver Woschek, begrüßte die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung um 
18:30 Uhr. Er stellt fest, dass zu der Sitzung durch Aushang im Vereinskasten des Clubhauses, 
Hinweis auf der Internetseite des Vereins und Einladungsschreiben an die Vereinsmitglieder frist- 
und formgerecht eingeladen wurde.  

 

2. Beschlussfassung über Tagesordnung 

Die Tagesordnung entspricht der mit der Einladung versandten Tagesordnung und wird 
genehmigt. Danach findet zu Ehren des Verstorbenen Mitgliedes Dr. Michael Krone eine 
Gedenkminute statt. 

 

3. Verlesen des Protokolls der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 16. März 2018 

Der Vorstand Verwaltung, Oliver Woschek, fragt nach, ob es noch offene Fragen zum Protokoll 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung vom 16. März 2018 gibt. Es bestand nicht die 
Notwendigkeit das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung zu verlesen. 

 

4. Jahresbericht des Vorstandes 

Bevor die einzelnen Vorstände über ihren Bereich berichten, lässt der Vorstand Verwaltung das 
vergangene Jahr anhand einiger Highlights kurz revue passieren.  

Die Mitgliederzahlen im aktiven Bereich konnten seit der SEPA Umstellung im Jahr 2014 nahezu 
konstant gehalten werden. Im letzten Jahr konnte sogar wieder ein Anstieg der Mitgliederzahlen 
erreicht werden. Insbesondere konnten die Mitgliederzahlen in der Zielgruppe der 18-59 jährigen 
um 18 Mitglieder gesteigert werden. Dies sind vor allem liquiditätsstarke Mitglieder, die sich für 
unsere Region entschieden haben und sich aktiv in einem Verein engangieren möchten. Die 
Abgänge/ Austritte kommen im Wesentlichen aus der Altersgruppe der über 60-jährigen 
Mitglieder. 

 

A. Bericht Vorstand Jugend 

Die Entwicklung der Mitglieder unter 18 Jahren wird in Abwesenheit von Paul Racolta (Vorstand 
Jugend) durch Oliver Woschek vorgestellt. Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen ist ebenfalls 
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erfreulich und konnte im Vergleich zum Vorjahr um 4 Mitglieder auf 30 Kinder und Jugendliche 
gesteigert werden. 

Aktuell werden die Kinder und Jugendlichen von unseren Trainern Paul Racolta, Christian 
Höpfner und Michael Bose trainiert. Beruflich bedingt wird uns Paul Racolta für die bevorstehende 
Saison als Trainer nur sehr eingeschränkt zur Verfügung stehen, so dass das Jugendtraining im 
Wesentlichen durch Christian und Michael abgedeckt werden wird. 

 

B. Bericht Vorstand Sport 

Marco Wollny als Vorstand Sport zeigte sich sehr erfreut über das sehr gute Abschneiden der 
gemeldeten Mannschaften in der ablegaufenen Saison. Besonders hervorzuheben ist der 1. Platz 
der Damenmannschaft, die sich damit für die Gruppenliga qualifiziert hat und in der kommenden 
Saison hessenweit den TC Johannesberg vertreten wird. Ebenfalls konnte sich die erstmals 
gemeldete Mannschaft der Herren 30 in der Bezirksliga durchsetzen und spielt nun in der 
Bezirksoberliga. Aber auch die seit langer Zeit erstmals gemeldeten Jugendmannschaften 
(Spielgemeinschaft mit Blau Weiß Hersfeld) schnitten mit einem 2. Und 3. Platz sehr gut ab.  

Für die Saison 2019 wird es 5 Senriorenmannschaften und 1 Jugendmannschaft in 
Spielgemeinschaft mit Blau Weiß geben. Leider konnte nach dem Abstieg der 1. Herren aus der 
Bezirksoberliga und dem Weggang von Paul Racolta diese Mannschaft nicht zusammengehalten 
werden, so dass diese kurzfristig zurückgezogen werden musste. 

 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

Der Bericht der Kassenprüfer ergibt keine Beanstandungen. 

Die Kassenprüfer heben nochmals die gute Datenaufbereitung von Anke und Roland Diegel 
hervor und danken ihnen dafür. 

Auf Antrag der Kassenprüfer wird dem Vorstand für das abgelaufene Geschäftsjahr einstimmig 
Entlastung erteilt. Der Vorstand hat an der Beschlussfassung nicht teilgenommen. 

 

6. Bildung eines Wahlausschusses/ Neuwahl des Vorstandes und des 2. Kassenprüfers  

Durch Abstimmung und einstimmige Beschlussfassung wird auf die Bildung eines 
Wahlvorstandes für die Wahl des 2. Kassenprüfers verzichtet und man einigt sich auf eine 
offene und direkte Wahl. 

Für die Wahl zum 2. Kassenprüfer erklärt sich Michael Apel bereit und wird von den 
Anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Damit setzen sich die Kassenprüfer wie folgt zusammen: 

1. Kassenprüfer: Marc Lorenz  

2. Kassenprüfer: Michael Apel 

 

7. Aktuelles zum Thema Tennishalle 

Oliver Woschek berichtet chronologisch über die Geschehnisse der rund um die Tennishalle. 
Angefangen von dem Informationszugang an den Vorstand durch Gesellschafter der 
Tennishallen GbR, über den geplanten Verkauf mit eihergehender Nutzungsänderung bis hin zu 
den Bestrebungen die Tennishalle als solche zu erhalten. Der Vorstand hat eine Umwidmung 
(anderes Nutzungskonzept) anwaltlich prüfen lassen und dieser gegenüber der Tennishallen 
GbR schriftlich widersprochen.  

Leider ist es nach wie vor so, dass sich potentielle Käufer mit der Tennishallen GbR nicht einigen 
konnten und somit die künftige Nutzung der Tennishalle nach wie vor ungewiss ist. 
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8. Vorteile für Förderer des Vereins 

Walter Pothmann als Vorstand PR stellt vor, wie man künftig die Einnahmenseite durch 
Sponsoring Aktivitäten verbessern könnte. Gleichzeitig weist er aber auch auf die Schwierigkeit 
hin regionale Sponsoren zu finden. Dies ist vor allem damit begründet, dass vieles in diesem 
Bereich über persönliche Kontakte läuft. Walter bittet die Vereinsmitglieder, falls Sie persönliche 
Kontakte zu potentiellen Sponsoren haben, diese gemeinsam mit ihm anzusprechen. In der Regel 
sind dies für die Unternehmer „Goodwill-Aktion“, die sie aber steuerlich geltend machen können. 

 

9. Finanz- und Liquiditätsplanung 2018 

Der steuerliche XXXXX gem. der Gewinnermittlung nach §4 Abs. 3 EStG vom 01.01.2018 bis 
31.12.2018 (siehe Anlage 4) beträgt XXXXX EUR (Vorjahr: XXXXX EUR). Die Liquiditätssituation 
ist nach wie vor als stabil zu bezeichnen. 

Der vorgelegte Etat wird von der Mitgliederversammlung einstimmig verabschiedet. 

Oliver Woschek weist darauf hin, dass, wenn der Verein in eine gesicherte Zukunft geführt werden 
soll, es erfoderlich ist, dass sich die Liquiditätsreserven verbessern müssen. Auf der 
Einnahmenseite ist eine Möglichkeit die Erhöhung der Beiträge; dies wird allerdings von 
Vorstandsseite aktuell ausgeschlossen. Auf der Ausgabenseite sind die größten 
Kostenpositionen traditionell die Platzaufbereitung, die Miete für die Nutzung der Nasszellen in 
der Tennishalle und die Kosten für den Platzwart. 

 

10. Geplante Aktivitäten in 2019 

a. Saisoneröffnung 

Es wird überprüft, ob es eine offizielle Saisoneröffnung mit einem „Spaß-Turnier“ geben 
wird. Eine Abfrage an die Vereinsmitglieder erfolgt über den Newsletter. Falls sich 
genügend Interessenten melden, organisiert der Vorstand diese Veranstaltung. 

b. Sommerfest mit Vereinsmeisterschaften 

Da im letzten Jahr die Beteiligung am Sommerfest (mit Stadtmeisterschaften) durch die 
eigenen Vereinsmitglieder nicht sonderlich gut war, wollte man in diesem Jahr auf ein 
Sommerfest verzichten. Gleichzeitig ist es dem Vorstand aber auch wichtig, wieso die 
Beteiligung nicht so gut war. Hierzu gab es konstruktive Rückmeldungen von den 
Anwesenden Vereinsmitgliedern. Hier einige Wortmeldungen: 

- Es fand parallel der Kindertag statt 
- Das Sommerfest als solches wurde nicht ausreichend beworben (Zeitungsannoncen) 
- Es fanden parallel Stammtischfahrten statt 
- Es gab kein Angebot für Kinder 

Auf Basis dieser Rückmeldungen und kontroversen Diskussionen, konnte sich darauf 
verständigt werden, dass für die Organisation ein sogenannter Festausschuss gegründet 
wird. Als erste Mitglieder konnten hierfür Lothar König und Jürgen Schulze gewonnen 
werden. Auch in diesem Jahr ist es wichtig, dass der Termin sorgfältig ausgewählt wird, 
da die Medenrunde sehr lange geht und zwischendurch in Bad Hersfeld noch der 
Hessentag stattfindet. Dies soll in den Terminplanungen berücksichtigt werden. 

 

c. Winterwanderung 

Das Orga Team (Dieter Weißenborn, Andrzej Klimczak und Jürgen Schulze) erklärt sich 
wieder bereit, die Winterwanderung zu organisieren, da diese von den Vereinsmit-
gliedern sehr gut angenommen wird und die Teilnehmerzahl stetig wächst. 
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11. Beratung und Beschlussfassung über gestellte Anträge 

Es wurden keine Anträge eingereicht 

 

12. Verschiedenes 

Nutzung der Nasszellen in der Tennishalle – Alternative Umbau der Clubhütte: 

Oliver Woschek gibt zu bedenken, dass die Kosten für die Nutzung der Nasszellen jährlich mit 
knapp XXXXX EUR zu buche schlagen. Alternativ könnte das Clubhaus im Bereich der Toiletten 
umgebaut werden, so dass für die Damen und Herren je 1-2 Duschen integriert werden könnten. 
Hierzu gab es unter der Vereinsmitgliedern unterschiedliche Ansichten und Meinungen. Daher 
wurde seitens des Vorstandes die Frage gestellt, ob hier eine weiterführende Planung in Bezug 
auf die Machbarkeit durchgeführt werden soll. In der Abstimmung zu diesem Thema gab es bei 
7 Entahltungen 11 Stimmen für die Durchführung der Machbarkeitsstudie und 11 Stimmen 
dagegen. Damit ist der Vorstand in der Pflicht dieses Thema weiterzuverfolgen. Ein Ergebnis 
dieser Machbarkeitsstudie wird im Rahmen der nächsten Jahreshauptversammlung vorgestellt. 

 

 

Oliver Woschek  Carsten Allendorf 

Vorstand Verwaltung  Vorstand Finanzen 

 


